


Groljer Bildbericht über die

/l'li'?cLtda/n -Alfheiten
DER XIV . INTERNATIONALEN SPIELWAREN-FAEHMESSE NURNBERG

2. Teil und Schluß

Anmerkung : Die Bildavtbeute an Neuheiten und Motiven war - trotz einer gewissen Aus-
lese - so groß, daß wir auch den diesjährigen Messebericht auf zwei Hefte verteilen mußten.
De wir uns bei diesem Bericht im allgemeinen an eine alphabetische Reihenfolge halten,
umfaßt dieser zweite Teil also gleichwertig die Neuheiten der Firmen M-Z.
In diesem Sinne also weiter im Messeberidhtl

Gebr . Märklin & Cie ., Fabrik feiner Metallspielwaren

Göppingen Württ.

ei>
OPARIO

MÄRKLI N

UM ehrlids zu sein : Auch wir hatten für dieses Jahr
ehe ganze Reihe Neuheiten erwartet, doch gehen
tht Meinungen der Modellbahner und die der Fabri-
htMen in dieser Hinsicht monchmal etwas auseinan-
Ihr. Gewiß . die V 60 ist avsgezeidrnet gelungen, aber
sie ist nunmal ebenso bekannt (in Modellbahnerkrei-
sen) wie die französische BB 9200 oder der Kühlwagen

oder der Heizölkesselwagen . Daher vielreidht unsere
und Ihre Enndusd ung. Erfreulich ist, daß alle ge-
zeigten Neuheiten bereits aus der Nullserie stam-
men und bis zum Sommer auf den Markt kommen.

Die V 60 (Abb . 98) ist wirklich gut geraten, sehr ge-
nau und detailliert nochgebildet, hat verglaste Fuh-
rerFhausfenster, sehr feine Geländer, eine ausgezerdr-

Abb . 98 . Die Märklin ' sche V 60 mir plastischen Fenstereinsätzen, feiner Flachdruckbeschriftung, prezigrasbereudh•
feien Stirnlampen (s hmlere Lampe rechts, feinen, vorbddgerechlen Geländern und vielen weiteren Details.

-# Heft 5/XV ist erst ab 26 . April 1963 in Ihrem Fachgeschäft! 1
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Abb . 99 . Die Details beim Modell der französischen Ellok BB 9200 sind bei diesem geblitzten Bild etwas ver-
lorengegangen, insbesondere die feine Modellierung der Drehgestellblenden u . o . Daß dieses Modell der
V 60 in der Ausführung nicht nochsteht, brauchen wir wohl kaum zu betonen.

riete Zugkraft (sämtliche Treibachsen samt Blindwelle
angetrieben, Räder der hinteren Treibachse plastik-
bereift) und ist an beiden Enden mit der Telex-
Kupplung ausgerüstet . (Auf einer Vorführanlage
zogen je zwei V 60 mit ja 30 Wagen unentwegt und
mühelos ihre Rundenfl . 1CuBerst raffiniert ist die Be-
leuchtungsfrage der Stirnlampen gelier : Die Lampen
sind am angestammten Platz belassen und worden
mittels gebogener Plexiglasstäbe beleuchtet, die zwar
bei genauem Hinleben erkennbar sind, aber im Be-
trieb - sogar bei voller Leudhtstärke - so gut wie
nicht ins Auge feilen . Die Beschriftung ist nicht
mehr erhaben, sondern fein und zierlich nach dem
Druckverfahren flach aufgebracht . Außerdem weist
die Kupplung behufs besseren Rangierens seitliche
Fengloppen auf . Die DB-Ausführung der V 60 ist in
Rot erhältlich, während die beleisdhe Ausführung
(ohne 3. Lampe als U1C-Lok) in Grün und mit ent-
sprechender belgischer Bezeichnung geliefert wird.
Preis der V 60 mit Telex-Kupplung 36 .- DM, ohne
diese 29 .- DM, die belgische Auslührung 32.- DM.

Als Vorbild für dar französische Ellok-Modell wur-
de bewußt die 9 .000-Serie gewählt, da diese die im

Bild gezeigten Stromabnehmer besitzt (Abb . 99),
während die 16.000-Serie dagegen die eigenartigen
„Froschschenkel „ -Stromabnehmer aufweist (z . B . die
ACHO BB 16 .009) . Das Modell ist in der gewohnten
Märklin-Qualität ousgeführt und „strahlte° in der
original türkis-blaugrünen Farbe . Sehr gut detailliert
das Fahrwerk und die Stirnfronten (Preis 3S .- DM).

Fein ausgeführt ist auch der Kühlwagen Tehs 50 der
DB (von dem wir in Heft 1511X 5 . 572 eine Bauzeich-
nung brachten] . Der auffallend große Rodslond des
Modells reizte uns zum Nachmessen . Ergebnis : 76
mm, LüP 13,3 cm (was also bei modellgerechten Puf-
fern 13,6 cm ergeben würde). Es handelt sich bei dem
neuen Märklin-Modell also um einen genau maB-
stäblichen Wagen@ Er ist sehr fein und weitgehend
detailliert und beschriftet und weis@ hpdhsl filigrane
Geländer und Leitern auf. Preis 5 .50 DM.

Mit viel Liebe und Sorgfalt ist auch das Modell des
Großroumkesselwagens Ksf 3504 (Heizälwagen) noch-
gestaltet : äußerst fein und eingehend detailliert,
zierliche Leitern und Geländer, eine reichhaltige und
feine Beschriftung und auch in der plastischen Gra-
vierung gut. Der WP 13,1 cm noch offensichtlich

Abb .100 . Das gleiche
gilt für das be-
sprochene Modell vom
Tehs 50, doch verwen-
den wir firmeneigene
(reiusdhierte) Foros be-
wußt nur in wenigen,
wichtigen Ausnahme-
fällen . Sie soffen in
der MIBA andere Auf-
nahmen sehen als in
den Katalogen, auch
auf die Gefahr hin,
daß verschiedene De-
tails nicht so deutlich
herauskommen.

148



Abb . 101.
Sei dem von
uns aufgenom-
menen Modell
des Großraum.
kesselwagens
sind zu viele
Details flöten
gegangen s.
z . B. Abb.
links), so daß
wir hier - wie
bei der V 60 -
auf eineMärk-
1in-Werkauf-
nohme zurück-
gegriffen
haben.

ebenfalls eine genaue 1 :81-Verkleinerung des Ori-
ginalwagens, da diese genau der Länge von 11100
mm des Vorbildes entsprecht.

Wenn man diese Modelle aus Kunststoff betrachtet,
schielt man etwas wehmütig noch dem neuen Nah-
verkehrswagen AB4nb der Deutschen Bundesbahn
Märklin ' sdher Prägung" . Es mag sein, daß bei einem
gleichen Modelt aus Kunststoff das sog . Pfauen-
eugenmuster, wie es dein großen Bruder aus rost-
freiem Leidhfttohl eigen ist, nicht so herauskommt
wie auf dem BtechQehciuse des vorliegenden Modells,
aber nah besehen würden die Türen-, Dach-,
Fenster- und Stirnwandpartien, fein plastisch ausge-
führt wie die vorbesprochenen Wagenmodelle, doch
wirkungsvoller herauskommen, /Eine entsprechende
8emerkeng eines maßgeblichen Herrn von Märklin
läßt ms in dieser Hinsicht für die Zukunft jedoch eini-

MYoffenl) . Begrüßenswert ist jedenfalls, daß ein
p herovsgebrodht wird, den es noch

M1+1 stet dein Markt gibt und der sich - aus einiger
i10esawg siehe Abb. 102! - zweifelsohne sehr 9uf
Amt. (Zugegeben! Aber dennoch . . . sieh.

Mürklin geht nunmehr der Schienenresonanz zu
Leibe, und zwar mittels Sdsalldummleisten aus wei-
chem Kunststoff . Dadurch daß ein kleiner
Gummistutzen in die löcher im Gleisbettvngskörper
hineinragt und die Schalldämmleisten fest im Gleis
sitzen, hat das Gleis noch der Befestigung mittels
Senksdsrauben überhaupt keine Verbindung mehr zur
resonanzerzeugenden Grundplatte . Sei älteren Glei-
sen müssen die Befestigungslöcher mit einer Rund-
feile etwas erweitert werden. Die Geräuschdämpfung
ist jedenfallt Lehr beachtlich und überall da empfeh-
lenswert, wo die Anlagenggrundplotte aus dünnem
Sperrholz, aus Hartfaserplatten oder aus ähnlich
stark resonanzanfälligen Platten besteht.

Die neuen kleinen Verteilerplatten (S x2 cm) mit
11 einpoligen Anschlüssen werden erst Ende des Jah-
res ausgeliefert . Wieder neu aufgelegt wurde übri-
gens der dreiständige Ringlokschuppen und der voll-
automatische Bahnübergang, sowie eine Zusatzgarni-
tur zur Erweiterung auf mehrgleisige Uber finge,

Die kleine Tenderlok 3038 ist nur no~ o h n e
Telex-Kupplung erhältlich, ebenso nurmehr der Ab-
teilwogen ohne Aremserhaus.

Abb . 102. Das 24 cm
fange Modell des Leichtstohlwagens
ABlnb der Dß mit dem sicher bekannten Pfauen.
augenmusterband unterhalb der Fenster - bis jetzt ein-
malig auf dem Markt und ein begrüßenswertes Objekt, doch hat Mörklin
die Sod» mit dem -rostfreien (ÄMhl)Bledr ' etwas arg wörtlich genommen . Wann kommen wohl
die ersfm Kunststoff-Peries wallen von MZirklin?
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M E C C A N 0- Hornby-Dublo England - Hornby-ACHO Frankreich

Auf die englische Hornby-Dublo-Bahn haben wir
dieses Jahr kein besonderes Augenmerk gerichtet,
zumal wir keine verbindliche Auskunft über die Neu-
heiten bekommen konnten. Offenbar hat sich nicht
viel getan, da in Nürnberg immer mehr die Hornby-
ACHO-Bahn in den Vordergrund rückt.

Die einzige Lokneuheit von ACHO ist ein gut ge-
ratenes Modell der BR 12061 (wie sie auch Fleisch-
mann horaus8ebradd hat), die insbesondere im Nor-
den Frankreichs läuft wenn wir recht verstanden
haben zwischen Vaienciennes und 1-hionwille. Man
müßte halt doch besser französisch parlieren kön-
nen!) . Da ACHO im Anbau des Wieselerhauses aus-
stellt und Fleischmann im Messehaus, konnten wir
schlecht hin- und herrennen und Vergleiche onstellen.
Den Bildern noch zu urteilen, sind nur geringfügige
Abweidhungen zwischen beiden Modellen festzustel-
len, die aber wohl mit der unterschiedlichen Serien-
nummer zusammenhängen dürften . Das ACHO-Mo-
dell macht jedenfalls ebenfalls einen sehr guten Ge-
samteindrud&, ist eingehend detailliert und ebenfalls
mit blauem Anstrich . Preis ca . 65 .- DM, LüP leider
unbekannt.

Die neue Diesellok und den Postwagen haben wir
bereits vor der Messe besprodsen (Heft 1!XV S . 33),
to daß nur noch der neue Güterwagen „Evian „ zu
vermelden ist.

Eine wichtige Neuerung ist die Universal-Kupplung
„lnterdsanIgfe (Abb . 103 u . 104), mit der Fleisch-
mann-, Marklin- und TRM-Kupplungen bzw . ähnliche

1. Mössmer, Tettnang/Württ.
Willke-Schaumstoff -Gleisbettungen

Dieso Scsaumstoffpleisbettungen sind zu bekannt,
als daß wir noch ein Wort zu verlieren brauchen.
Neu im Sortiment sind lediglich Schaumstoffunter-
lagen für die Arnold-4-mm-Bahn und zwar für Ge-
rade und Kurven und für die Weichen und Kreu-
zungen .

ohne weiteres kuppeln (untereinander selbstverständ-
lich auch?).

Neu ist ein Rampen- und Brückensortiment, das es
in Packungen für 3 bzw . 5 m lange Bahnüberführun-
gen gibt.

über die Rheingoldwagen von Rico, deren Aus-
landsexport ACHO übernommen hat, berichten wir
unier der erwähnten Firma.

Abb . 103 und 104 . Die
neue ACHO-Kupplung

Inferchan e - .
Abb 105 . -Das ACHO-
Modell der französisch.
Ellok der BR 12 061.

Norev, Lyon-Villeurboune
via Kulenkampff & Co ., Bremen
HO- und 0 .Aulomodelle

Diese Firma haben wir dieses Jahr leider nirgends
(auch nicht im Messe-Kaialoe entdeckt, können also
über den letztjährigen Rail-Route-Zup im Maßstab

1 :143 oder andere Norev-Neuheilen nachts berichten.
(Sollte Norev die „Borgwards" nicht nur im kleinen
imitiert hoben . . . Z)
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Walter Merten
- Miniatur-Plastiken -

Berlin-Tempelhof

Die Firmo Merlen hat dieses Jahr einen Großan-
schlag auf Ihren Geldbeutel vor! 20 neue HO-Figuren-
sätze 21 TT-Boxen und einige erste Serien für die
Arnold-9-mm-Bahnt Man möge dafür Verständnis
haben, daß wir nicht sämtliche Sätze bildlich zeigen,
sondern nur eine kleine Auswahl jener HO-Mensds-
lein . die bereits „hödntpersönlich" zur Nürnberger
Messe gekommen sind . Es sind dies „Wasserskiläu-
fer und die Musikanten am Strand" (mit einem
Blechbüdlsen-Skifile-Baß), die im Verein mit den bis-
herigen Badefiguren auf einem Sdiaustück ein mun-
teres Strandleben vorgaukelten (Abb . 106 und Merten-
Anzeige).

Wichtig und zur Belebung unseres Modellbahnall-
tags sind die Box „Handwerke' (Kaminkehrer, Metz-
gergeselle mit Wurstschale, nach der ein Hund
schnappt, Bäcker, Mater und Fensterputzer, Abb . 117),
2 Boxen „Tronsportorbeiler', die sich mit Kisten,
Kasten, Fässern und Säcken abquälen, sowie eine
Box Straßenkehrer und Müllfahrer mit Mülltonnen
und Kehrichtwogen (Abb. 111).

Mal was gänzlich anderes ist die Box 2186 „Stro-
Benpassanten", die gegen Regen und Wind an-
kämpfen (Abb . 107) und vielleicht Anlaß sind, ?zu:.
mancher Anlage neue Impulse zu geben . Es wäre
grüßenswert, wenn diese Serie fortgesetzt wird, zu-
mal die Schirme äußerst zierlich und «Iren sind . Die
Straßenpassonten der zweiten Box (2180) sind som-
merlich gekleidet (Abb. 108), ebenso die „Verkehrs-
polizisten" der Box 2252, während die „Ordnungs-
polizisten" der Ras 2246 in ihren Mänteln wiederum
mehr für die kühlen und regnerischen „Herbsttage"
passen (Abb . 114) . Die bisherige Skifahrergilde wird
ebenfalls Zuwachs bekommen : einzelne und paarweise
Eiskunstläufer (Abb .112), Schlittschuhläufer und Kin-
der mit Schneemann und Schlitten (Abb . 109) . Wenn
man diese reichhaltige, winterliche Figurensammlung
sieht, mit dem andern Auge nach der Regenschirm-
Serie schielt und dobei noch an die Reisenden mit
Skieasrüstung denkt, dann möchten wir unseren letz-
tes Jahr an gleicher Stelle gemachten Vorschlag nicht
nur wiederholen, sondern unterstreichen : Im Tal Tau-
wetter, auf den Hügeln Schnee und Eisf In diesem
Fall hat man einige Kombinalionsmöglidhkeitn

en auf die Wasser- und Sonnenbadenden, die sich
ei einer solchen Situation wohl kaum nodh unter-

bringen lassen, es sei denn, man -verlegt ' sie in das
Innere einer modernen, total verglasten Halle eines
Thermalschwimmbades!).

Drei weitere Serien , .Schalkinder, spielende Kinder
(Abb . 110) und Eisverkäufer mit Kinder und Vati ver-
vollständigen das H0-Neuheitenpro9romm 1963 . Die
Biedermeier-Figuren hoben wir beredt in Heft 14(XIV
S . 612 vorgestellt und können nur noch konstatieren,
daß diese Serie sowohl farblich als auch bezeglich
plastischer Gestaltung den Zeichnungsentwurfen
bestens entspricht.

Uber die Tf-Figurensätze viel zu sagen, können
wir uns ersparen . Es sind 1 T20-Nachbildungen be-
reits bekannter HO-Sätze . Interessenten mögen sich
bitte durch den Merten-Prospekt beim jeweiligen
Fachhändler informieren lassen.

Im Maßstab 1 160 gibt es bis zum Spätsommer
je 2 Sätze Eisenbohnbeamte und Reisende (ca . 11 min
oral), auf die wir ganz besonders gespannt sind l
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Abb . 107 . Straßenpassanten (Box
2186) für .regen- und sturmge-
peilschte - Anlagen im Sinne unse-
rer Anregung . Diese Aufnahme ist
leider etwas überstrahlt )weile ge-
rode so arg furchtbar stark ge-
blitzt' holt), weshalb einige Fein-
hellen in den Gesichtern und Klei-
dern nicht mehr zu sehen sind.
Schode - die beiden Mädchen, der
Steppke und die Schirme sind zu
nett!

Abb . 108

	

ß :

	

2180 enthäll
nochmals e

	

Straßenpos
sauten für ,freue duchere - Tage

Diese Box, soe r, 2186 (Abb
107), 2168 !Wasserskiläufer,
Abb . 106) und 2174 (Strand-
musikanten, s . Anzeige Merlen)
sind sofort lieferbar, die übri-
gen Neuheiten von Fall zu Fall
un Laufe des Jahres .

Abb 110_ Box 2197. Spielende Kinder zur Belebung
von Nebenstraßen, Siedlungen, Grünflüchen usw.

Abb . 111 . Straßenkehrer und Müllfahrer, d e offen-
sichtlich im Schweiße unseres Angesichts , :!-erften! -
Box 2264-

Abb . 113 . Neu (nicht nur bei Merlen) : Handwerker,

	

Abb 114 Ordnungsliebende Ordnungspolizisten mit
die etwas tun {zumindest so tun als oh . . -) - Box 2258 .

	

der Ordnungszahl ,2246 - le nschl . Rin-Tin-Tin und
O- W .'Dickerle1.

last y-t.Air(ix uh? lZose6u?- <ith ruster
„Nanu, was hoben denn die beiden miteinander

zu tun? " werden Sie erstaunt fragen, zumal unsere
kurze Bemerkung im Messevorbedarf Sie viel-
leicht neugierig gemadht hat. - „Tja, wie sag ich's
meinem Kinde7" - Nun : Kitmoster existiert nicht
mehr! Air% hat sämtliche Formen aufgekauft bum
zu retten, was zu retten war) und war sich zur Zeit
der Messe noch nicht schlüssig, was werden soll . Viel-
leicht werden die gängigen Baukästen (insbeson-
dere der Kitmaster B4yg-Wagen) weiterhin geliefert
lvoraussidttlich zu einem weit niederen Preis als bis-

her und jedenfalls nicht mehr unter der Bezeidasveg
Kitmaster) . Vielleicht tut sich auch etwas anderes.
Aufgrund der neuen Sachlage gibt es daher vorerst
auch bei Airflz, wenigstens auf dem Sektor „Bahrten ",
nichts Neues zu vermelden . Sobald eine Entscreidueg
der obersten Geschäftsleitung getroffen ist, bekoaf
man wir Bescheid, den wir Ihnen dann informations-
halber bekanntgeben werden . (Ein Glüdr, de"
Fleischmann den Umbauwagen bringt, denn mit der
„Rosebudeln " noch Heft 16!XllI ist es nun aus!)
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META Modeil-Engineering-Trade
Assoc ot an

Farnham/England

Nachdem wir letztes Jahr ausführlich Tiber diesen
englischen Gemeinschaftsstand und über die Erzeug-
nisse der einzelnen Firmen berichtet haben, wollen
wir uns dieses Jahr kurz lassen. Es gab sowieso nur
einige wenige Baukasten-Neuheiten sowie verschie-
dene Kleinigkeiten, die lediglich und in besonderem
Maß die englischen Interessen gen angehen . Informa-
tionshalber nur ein Bild (Abb . 1), das zeigen soll,
was für die englischen Bostler getan wird, um ihnen
d+.n Selbstbau zu erleichtern.

Interessenten wenden sich bitte wiederum und am
besten direkt an : Modell Engineering Trade Asso-
ciation (META) 26, Grave End Road, Farnham.'Surrey/
England.

Abb. 115 . Wir haben diesmal Abstand davon genom-
men, verschiedene neue Baukosten englischer Lok-
modelle zu fotografieren . Hier nur ein Beispiel, wie
dein englischen Modellbauer auch der Wagenbau
- mittels gegossener Stirnwände - erleichtert wird!

naturea
Elemente für
Landschafts-
modelle

- 6. Klingeberger

Konstanz/
Bodensee

b

Text nächste Seite

Abb . 116 . Ein paar der
neuen Kiefern, die es
ols Bausatz und fertig
gibt . Gleichzeitig ein
Allregendes Motiv für
den Londsdhaftsgestol-
ter. Man vermeint ge-
rodezu, die ouf Heide,
Straße und Findlings-
block herniederbren-
nende Sonne zu ver-
spfiren I
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Abb 117 . Aus ;tc!,t .),_ruck
,erslich vnregelma3,9 r)J •(•x t.

.e rlegten, flexiblen Str .5e vv,uv.,
:,-•a 3 Baumsorten . - Abb. 118. S .:

ble Straße verlegenl Oben neb,
A ,tobohn, mit der cmdersbedruckten

	

..
oben als Landstraße [Bildmitte.

(natureal)

Ulm die Erzeugnisse dieser Firma haben wir im
letzten Jahr soviel gesagt, daß wir uns heute wohl
auf die Neuheiten beschränken können.

Alt erstes wäre die flexible Straße aus 2 mm star-
kem Moosgummi zu nennen (Abb . 118) . Eine Seite des
50 mm breiten Gummibondes ist als Teerstraße be-
druckt, die andere als Autobahnhälfte, wobei die
Struktur beider Seiten veredtieden ist und jeweils der
Fahrbahndecke der genannten Straßen entspricht.
Diese flexible Straße läßt sielt mittels UHU-contacl
schnell und leicht in jeder gewünschten Straßenform
verlegen, und wie gut sie sich in eingebautem Zustand
macht, gibt Abb . 117 wieder . 1 m kostet 1 .96 DM.
Außerdem gibt es noch Moosgummi in Platten (20 x
SO cm) als „leer "- oder „Zement " -Belag für Plätze
u . dgl . Inwieweit diese Moosgummi-Straßen sich im
laufe der Zeit verfärben, wird die Erfahrung zeigen,
die Idee ist jedenfalls autgezeidmet.

Die neuen Felswände in Granit- und Kolksteinma•
nier sind ca . 60 x40 cm groß und ca . 14 cm tief und
sehen wieder verblüftend echt auf {s . Abb . 117}. Diese
Felsplatten (diesmal eine Styropor-Hohlform) schnei-
den hinten plan ab und können so besser an den
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Hintergrund geklebt werden. Welch' wundervolle
Wirkungen sich mit diesen Fels-Imitationen erzielen
Tauen, veransdhoutidsfen zwei Schaustädte die wir
fotografisch „nusgesdhladrtet" hoben und die wir in-
folge Platzmangels erst im nächsten oder gbernäch-
sten lieft (dafür gonzseitig) präsentieren werden.

Im Baumsortiment sind neu die Kiefern (Abb . 116),
die wie die letztjährigen Fichten im Bausatz erhält-
Iidh sind . Beide Arten wird es zukünftig jedoch auch
als Fertigbäume in Klarsichtpadiungen geben, da
die Käufer anscheinend zu wenig Zeit oder zu wenig
Geschick haben, einigermo8en gut aussehende Bäu-
me selbst zu „fabrizieren". Preis einer fertigen Fichte

2 .95 DM, einer Kieler 2 .75 DM.
Eine neue beilockte Wiesenmatte in sonnigen Far-

ben und dichter und feiner als die normale 'Wiesen-
malte wird von natvreal als „Hintergrundwiese" ge-
kennzeichnet, eignet sich jedoch nicht nur für diesen
Lweck, sondern kann ohne weiteres mit im Vorder-
grund verlegt werden, da es ja auch in natura Wie-
sen untersdhiedlidrer Groshöhe und -dichte gibt.

Das Kornfeld ist im Aussehen verbessert worden
und wirkt nunmehr tatsädhlidh viel natürlicher . Daß
die Nachbildung der Ähren nicht gerade leicht ist
und vielfältige Versuche erforderlich machte, ist durch-
aus verständlich.

Peetzy-Roco-Modelle J. Ehrenfried NW .-Reicheisdorl

Nach dem Molto „Was dem einen recht ist, ist dem
andern billig" können wir nicht umhin, auch einmal
kurz die HO-Modelle dieser Firma zu streifen, auch
wenn das Sortiment zur Gänze auf Militärfahrzeuge
abgestimmt ist . (Die Pkws im Maßstab 1 : 60 liegen
zu tehr " abseits",) Das Sortiment ist ungemein reich-
haltig, enthält sehr viele, noch nirgends erschienene
Typen und ist äußerst preiswert, dabei in sehr guter

Detoillierung und Ausführung . Die verschiedenen Sei-
dolenfiguren werden mancherorts sicher als Manöver-
Akteure willkommen sein . Abb . 119 und 120 zeigen
zwei neue Modelle, die bezuglidr der Formtreue und
Ausführung wohl für sich sprechen . Uber die vielen
neuen Militär-Fahrzeuge mögen sich Interessenten
durch ihren Fachhändler informieren lassen.

Abb . 119 u . 120 . ich weiß,
ich weiß - es ist reine
Spiegelfechterei

	

(ohne
j ede Anspielung ge-
meint!), wenn wir uns
über die Militärfahrzeug-
Miniaturen einestsils mo-
kieren, andererseits aber
dennoch über solchen,
bildberichtenl Aber : 1.
Wer vieles bringt, bringt
jedem etwas! 2 . Die Ge-
schmädser sind nunmof
verschieden! 3 . Militär-
fahrzeuge sind noch lan-
ge keine Militaristen!
4 . Die in natura nunmal
vorhandenen Fahrzeuge
eifach zu ignorieren,
hieße eine Vogel-Strauß-
Poinnk betreiben und im

heißen Straußensund hat
mal einer den Mund ver-
bronntl Bleiben wir da-
her neutral-objektiv (was
letzteres mit einem spie-
geeblank abgeschliffenen
GIosauge nicht das min-
deste zu tun hat!).

Ach tot - Oben eine
(harmlose) 8,8-Flak auf
SF-Lafette und .ausein-
anderposamentiert', in
H0-Größe.

Nebenstehend : Ebenso
im kleinen haargenau
nachgebildet : GMC2,5-t-
Kipper in zwei (eben-
falls harmlosen) ,Stel-
lungen ' .
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